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Zweijährige BerufsfachschuleZweijährige BerufsfachschuleZweijährige BerufsfachschuleZweijährige Berufsfachschule    

    

1.1.1.1. Die zweijährige gewerblich-technische Berufsfachschule wird von Schülerinnen und Schülern  
besucht, welche die Ausbildung zu mittleren und gehobenen technischen Berufen anstreben. 
Anschließend kann über das Berufskolleg das Studium an einer Fachhochschule oder über die 
Fachoberschule bzw. das Technische Gymnasium das Studium an einer Hochschule oder 
Universität erreicht werden. 

  

Berufsprofile an der Gewerblichen Schule Tübingen:  Elektrotechnik, Fahrzeugtechnik, 

Holztechnik 
 
Berufsprofil an der Beruflichen Schule Rottenburg:  Metalltechnik 

     
2. Voraussetzungen für die Aufnahme sind 

 

− der Hauptschulabschluss oder das Abschlusszeugnis des Berufseinstiegsjahres, wobei 
jeweils ein Durchschnitt von mindestens 3,0 aus den Noten der Fächer Deutsch, Englisch 
und Mathematik sowie im Fach Deutsch mindestens die Note "befriedigend" und in den 
Fächern Englisch und Mathematik jeweils mindestens die Note "ausreichend" erreicht sein 
müssen, oder 

 

− das Versetzungszeugnis in die Klasse 10 der Realschule oder des Gymnasiums des 
neunjährigen Bildungsganges bzw. das Versetzungszeugnis in die Klasse 9 des 
Gymnasiums des achtjährigen Bildungsganges, oder 

 

− das Abgangszeugnis der Klasse 9 der Realschule oder des Gymnasiums des neunjährigen 
Bildungsgangs oder das Abgangszeugnis der Klasse 8 des Gymnasiums des achtjährigen 
Bildungsgangs, wobei jeweils in den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik ein 
Durchschnitt von 4,0 erreicht sein muss und in höchstens einem dieser Fächer die Note 
mangelhaft erteilt sein darf, oder 

 

− der Nachweis eines diesen Zeugnissen gleichwertigen Bildungsstandes. 
 

Übersteigt die Zahl der Anmeldungen die Zahl der verfügbaren Plätze, muss ein  
Auswahlverfahren durchgeführt  werden. 
 

3. Die endgültige Aufnahme kann erst ausgesprochen werden, wenn die Erfüllung der 
Aufnahmevoraussetzungen  gemäß Ziff. 2 nachgewiesen ist. 

    
4. Pflichtfächer sind 
 Religionslehre, Deutsch, Englisch, Geschichte mit Gemeinschaftskunde, Sport, Mathematik,   

Physik oder Chemie,  Berufsfachliche Kompetenz sowie die berufspraktische Ausbildung in den 
Grundfertigkeiten der Elektrotechnik, Fahrzeugtechnik, Holztechnik bzw. Metalltechnik. 
 
In den allgemein bildenden Fächern ist der Unterricht  in allen Berufsprofilen gleich, nur bei    
den fachtheoretischen und den fachpraktischen Fächern bestehen profilbezogene 
Unterschiede. 
             
Die wöchentliche Unterrichtszeit beträgt einschließlich der praktischen Grundausbildung und 
möglichen  Wahlfächern 34 - 36 Stunden. 
 
 
            bitte wenden 
 
 
 



                                                                                                                
 
 
 
5. Die gewerblich-technische Berufsfachschule schließt mit der Prüfung der 

„FACHSCHULREIFE“ ab (dem Realschulabschluss gleichwertig).                                     
 
 
6. Mit diesem Abschluss bieten sich vor allem folgende Berufsaussichten und 

Weiterbildungsmöglichkeiten an: 
 

− Ausbildung in hochqualifizierten technischen Berufen, die von der Hauptschule aus 
nur schwer zu erreichen sind. Dabei  kann die Ausbildungszeit mit Schwerpunkt 
Elektrotechnik, Fahrzeugtechnik, Holztechnik bzw. Metalltechnik um 1 Jahr verkürzt 
werden, so dass Berufsfachschüler eine solche Ausbildung im gleichen Alter 
abschließen wie Auszubildende, die zuvor eine Realschule durchlaufen haben.  

 
− Über Fachschulen ist der Aufstieg zum Meister, Techniker oder Technischen Lehrer 

möglich. 
 
− Besuch eines Berufskollegs mit Ausbildung zum Technischen Assistenten für Physik, 

Chemie, Elektrotechnik usw., wobei gleichzeitig die Fachhochschulreife erworben werden 
kann. 

 
− Ausbildung für den mittleren technischen und nichttechnischen Verwaltungsdienst. 
 
− Ausbildung für Berufe in der Sozialarbeit. 
 
− Besuch eines Beruflichen Gymnasiums bei mindestens befriedigenden Leistungen in den 

Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik.  
     Dieses führt in weiteren drei Jahren zur allgemeinen Hochschulreife. 
 

 
7. Anmeldungen sind zu richten an 
 
    Gewerbliche Schule Tübingen                   
    Gewerblich-technische                            
    Berufsfachschule                                        
    Raichbergstraße 81-83                             
    72072 Tübingen                                         
 
     Telefon: 07071/ 978 212                            
 
Anmeldeformulare sind im Sekretariat der Schule erhältlich oder können im Internet unter 
(www.gs-tuebingen.de) ausgedruckt werden. 
 
Der Anmeldung ist das Halbjahreszeugnis der Klasse 9 bzw. Klasse 8 (G8) beizufügen und das 
Abschlusszeugnis ohne Aufforderung sobald als möglich nachzureichen. 
 
Anmeldung bis 01. März jeden Jahres. Spätere Anmeldungen werden auf einer Warteliste 
geführt und können nur berücksichtigt werden, wenn noch Plätze vorhanden sind.  
 
Die Bewerber erhalten bis Ende März einen schriftlichen Bescheid. Bitte sehen Sie vorher von 
telefonischen Anfragen ab. 
 
Ein Teil der erfassten Daten wird gemäß § 9 Abs. 1 des Landesdatenschutzgesetzes zur 
rechtmäßigen Erfüllung der Aufgaben der Schule in einer schuleigenen Datenverarbeitungsanlage 
gespeichert. 
         

 
 
 
 
 

Stand: Dezember 2009 


